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Verbandsliga Herren Nord

TuS Lachendorf : TV Hude II 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Neubert und Rösch bereiten dem TuS Lachendorf den Weg 
zum Teamerfolg

Im Spiel der Verbandsliga Herren Nord traf der TuS Lachendorf am vergangenen Freitag im 6.
Saisonspiel auf den TV Hude II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7
beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Kunz / Neubert.
Bemerkenswert war, dass der TV Hude II diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Kunz / Neubert hatten im Spiel gegen Martin / Martin am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Dahl / Reinhart bekamen anschließend
ihre Gegner Oestmann / Stüber beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts
zu holen. Schlot / Rösch konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Marks /
Barghorn beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier
an die Gäste, so dass Stefan Kunz über die 1:3-Niederlage gegen Joshua Martin hinweggetröstet
werden musste. Bastian Neubert machte mit Finn Oestmann beim 11:6, 11:8, 11:5 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Fabian Dahl besiegelte mit einem 11:3, 13:11, 8:11, 14:12 gegen
Moritz Marks einen Punkt für sein Team. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Christoph Schlote seinem Gegner Marco Stüber letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Felix Rösch und Jacob
Martin, das Felix Rösch letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Einen kampflosen Sieg verbuchte dann Pierre Barghorn, da der TuS
Lachendorf unvollständig angetreten war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Es dauerte eine Weile, bis Stefan Kunz seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Finn Oestmann hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das
als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Eher wenig Gegenwehr bekam Bastian Neubert am Nachbartisch bei seinem Sieg
in drei Sätzen von Joshua Martin. Zwischenzeitlich musste Fabian Dahl zwar einen Satz weggeben,
fuhr nachfolgend sein Spiel gegen Marco Stüber aber trotzdem sicher mit 13:11, 11:7, 4:11, 11:7 ein.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Moritz Marks war für Christoph Schlote letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Völlig ungefährdet war wiederum der Sieg von Felix Rösch gegen Pierre Barghorn nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 12:10, 10:12, 11:8 nicht verloren. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Jacob Martin war für - - letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches
im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Kunz / Neubert gewannen
danach ihr Spiel gegen Oestmann / Stüber überzeugend mit 11:7, 12:10, 11:8. Damit war der 9.
Punkt für den TuS Lachendorf im Kasten.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.10.2022 (00:32) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Erfolg heißt es für den TuS Lachendorf nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die TSG Dissen am 23.10.2022 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das
Team des TV Hude II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 06.11.2022 gegen die TSG
Dissen erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TuS Lachendorf

Doppel: Kunz / Neubert 2:0, Dahl / Reinhart 0:1, Schlote / Rösch 1:0 
Einzel: S. Kunz 0:2, B. Neubert 2:0, F. Dahl 2:0, C. Schlote 0:2, F. Rösch 2:0 

 TV Hude II
Doppel: Oestmann / Stüber 1:1, Martin / Martin 0:1, Marks / Barghorn 0:1 
Einzel: F. Oestmann 1:1, J. Martin 1:1, M. Stüber 1:1, M. Marks 1:1, P. Barghorn 1:1, J. Martin 1:1


